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HORN & BAUER WEIHT NEUE, NACHHALTIGE
PRODUKTIONSSTÄTTE EIN
Am 20. Oktober weihte Folienspezialist Horn & Bauer gemeinsam mit seiner Belegschaft den Neubau
in Schwalmstadt ein. Die Geschäftsführer Dominikus Pohl, Julia Pohl und Björn Bauer feierten
gemeinsam mit ihrem rund 200-köpfigen Team am Standort Schwalmstadt. Die Belegschaft spielt
nach Angaben von Julia Pohl hier eine entscheidende Rolle. Durch den Neubau könne man den
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Familienunternehmens noch bessere Arbeitsbedingungen
bieten. „Wir sichern langfristig Arbeitsplätze in der Region, vergrößern uns für unsere Kunden um
8.500 Quadratmeter, werden schneller, effizienter und steigern unsere Produktqualität“, erklärt das
Unternehmen gegenüber schaden.news.

„VORREITER IN DER BRANCHE“
Mit der neuen Halle, die nach KfW55 EE Standard zertifiziert ist, setze der Folienspezialist seine
Nachhaltigkeitsstrategie weiter fort und gehe damit einen weiteren wichtigen Schritt hin zur CO2-
neutralen Produktion. Die Horn & Bauer Group positioniert sich laut dem Vertriebsleiter Axel Zarges
somit als Vorreiter in der Branche – nicht nur als Zulieferer im Automotive Aftersales Markt, sondern
auch als Arbeitgeber in der Region. Als Geste des Miteinanders erhielten alle MitarbeiterInnen der
Horn & Bauer Group während der Eröffnungsfeier einen Baumsetzling zum Einpflanzen für das
eigene Zuhause als Symbol der Verbundenheit zum Familienunternehmen. Der Baum stehe
symbolisch für Stabilität und Kraft. Mit seiner Verankerung in der Erde sei er die Basis wie der
Unternehmenszweck für Horn & Bauer und seine Belegschaft. Horn & Bauer will mit leistungsstarken
und nachhaltigen Folien Werte und Ressourcen schützen. „Unser Anspruch ist es, die Werte und
Ressourcen von unseren Kunden zu schützen. Dies können wir nur tun, wenn wir als Team ein
starkes Fundament bilden und die richtigen Bedingungen schaffen, um Zukunft zu gestalten“, betont
Axel Zarges.
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